
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Gemeinsam statt einsam   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

AWO Bildungswerk              Smartphone-Sprechstunde 

IT Kurse für Senioren           PC- Club für Alle 

Mineralien- Gruppe               Demenz Betreuung 

Senioren- Fahrten                Jahreszeiten- Frühstück 

Rockband „awoRockers“      Veeh-Harfen-„awoAngels“ 

Veranstaltungen für Kids      Offener Kaffee-Treff 

Schafkopf und Spiele           Rundum Gesund 

Smovey Fit  /  Qigong          Tanzgruppe Ü 30 

www.awo-wendelstein.de * info@awo-wendelstein.de 
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Liebe Freundinnen und Freunde 
der AWO Wendelstein, 
 
die AWO Wendelstein bietet ein breites  
Betreuungs- und Kursangebot für Jung und 
Alt vom Anfänger-PC-Kurs bis zu Veehhar-
fenmusik im MGH Kleinschwarzenlohe an. 
 
Mitmachen statt Zurückziehen ins stille 
Kämmerchen ist das Motto bei den Senio-
renclub -Treffen der AWO in ihrem Mehr-
generationenhaus in der Frankenstraße 25 
in Kleinschwarzenlohe.  
 
Ebenso unsere Tages- und Mehrtages-
Bildungsfahrten laden zum entspannten 
Mitmachen ein. Für Freunde der Geologie 
und Mineralogie finden mehrmals im Jahr 
Sammelfahrten zu Fundstellen von Minera-
lien statt. Termine nach Wetterlage. 
 
Beliebt bei allen Anfängern ist die IT-
Sprechstunde für Senioren, die Fragen zu 
ihrem neuen Smartphone oder PC haben. 
Di 14-16 Uhr. 
 
Die IT-Kurse für Senioren werden das Ar-
beiten mit Smartphone, Tablet und Laptop 
zum Thema haben. Das Gelernte können 
sie in unseren beiden PC-Clubs vertiefen. 
 
Am 1.Freitag jedes Monats findet von 10 
bis 12 Uhr eine Schuldnerberatung statt. 
 
Ebenfalls am Freitag treffen sich wieder von 
14 bis 18 Uhr im AWO-Mehrgenerationen-
haus eine Spiele- und eine Schafkopfrunde.  
 
Freitag-Abend ab 18:30 Uhr ist Tanz ange-
sagt. Im neuen Jahr läuft ein Tanzkurs für 
Paare Ü30. 
 
Für die Gesundheit bietet sich die Möglich-
keit bei unseren Smovey Fit – oder QiGong 
Stunden mitzumachen. 
 
Für alle Junggebliebenen findet mehrmals 
im Jahr der „AWO-Beat-Club“ statt, der zum 
Mittanzen einlädt. Die „awoRockers“ sind 

weit über die Grenzen des Landkreises 
bekannt. 
 
Ein weiteres Aushängeschild ist die  
Veehharfengruppe, die  „awoAngels“  

Die bereits im musikalischen Ensemble 
spielenden Musikerinnen treffen sich mitt-
wochs im MGH zum Üben.  
 
Für an Demenz Erkrankte bieten wir am 
Montag und Donnerstag einen Beschäfti-
gungsnachmittag zur Betreuung an. Ange-
hörige können sich hierbei frei nehmen und 
etwas für sich selbst zu tun. Die Kosten 
übernimmt in der Regel die Krankenkasse. 
 
Auch für die Kinder ist bestens gesorgt. In 
Bastelveranstaltungen, Mineralienfahrten 
und Spiel- und Spaßtreffen im MGH. Die 
Veranstaltungen finden am Wochenende 
oder in den Ferien statt. 
 
Wir sagen Danke zu allen Helfern, Mit-
gliedern, Freunden und Gönnern für die 
Unterstützung und Hilfe, die sie uns, der 
AWO Wendelstein, im vergangenen 
Jahr 2024 haben zukommen lassen. 
 

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr 2025 
 

wünscht Ihnen die Vorstand-
schaft der AWO Wendelstein. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
 
 
Klaus Pusch 
1. Vorsitzender 
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Rahmenplan Termine 2025: 
 

Montag 

09:00 – 12:30 PC Kurse für Senioren 
10:00 – 12:00 Eltern-Kind Treff 
14:00 – 17:00 Demenzbetreuung Memory 
 
Dienstag 
14:00 – 16:00 IT – Sprechstunde für Jedermann 
18:00 – 21:00 awoRockers Probe 
 
Mittwoch 
14:00 – 17:00 Senioren Club / offener Treff 
11:00 – 12:30 Veehharfen Club 2 
17:30 – 19:00 Veehharfen Club 1 
 
Donnerstag 

10:00 – 12:00 PC Club 2 
14:00 – 17:00 PC Club 1 
14:00 – 17:00 Demenzbetreuung Memory 
19:00 – 21:00 Orientalischer Tanz 
 
Freitag 

10:00 – 12:30 Smovey Fit - Qigong 
14:00 – 17:00 Spielenachmittag 
14:00 – 18:00  Schafkopfen 
18:30 – ??  Tanzclub Ü30 
 
Samstag/Sonntag 

Veranstaltungen -  nach Bedarf 
 

Die Jahreshauptversammlung findet wie  
immer am letzten Freitag im März um 
18 Uhr statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen im AWO Büro: 
Mo. – Fr.  von 9:00 bis 13:00 Uhr 

Telefon:  09129 2226  

Hier sehen sie die neuesten 
Termine direkt auf dem Handy 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Achtung! 
Mit den anderen QR-Codes in 

diesem Heft können sie die ent-
sprechenden Videos auf ihrem 

Smartphone ansehen  

Viel Spaß! 

Schulferien im Schuljahr 2024/2025/2026 
 
Weihnachtsferien: 23. Dezember 2024 mit 3. Januar 2025 
 

Frühjahrsferien:     3. März 2025 mit 7. März 2025 
 
Osterferien:   14. April 2025 mit 25. April 2025 

 
Pfingstferien:   10. Juni 2025 mit 20. Juni 2025 
 

Sommerferien:     1. August 2025 mit 15. September 2025 
 
Allerheiligen:      3. November 2025 mit 7. November 2025 

 
Weihnachtsferien: 22. Dezember 2025 mit 5. Januar 2026 

Während der Feiertage oder großen Ferien 
finden Kurse und Veranstaltungen  

nur nach Absprache statt. 

 
Beachten sie die Tagespresse 

oder fragen sie  
im AWO Büro nach. 

Feiertage Bayern 2025 
 

Neujahr  01.01.2025 Mittwoch 
Hl.Drei Könige 06.01.2025 Montag 

Karfreitag 18.04.2025 Freitag 
Ostermontag 21.04.2025 Montag 

Tg.d.Arbeit 01.05.2025 Donnerstag 
Himmelfahrt 29.05.2025 Donnerstag 

Pfingstmontag 09.06.2025 Montag 
Fronleichnam 19.06.2025 Donnerstag 

Tg.d. D.Einheit 03.10.2025 Freitag 
Allerheiligen 01.11.2025 Samstag 

1. Weihnachtstg 25.12.2025 Donnerstag 
2. Weihnachtstg 26.12.2025 Freitag 
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Anmeldungen 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Ihre Ansprechpartner im Büro der  
AWO Wendelstein  

im Mehrgenerationenhaus, Frankenstr. 25, Ksl 

1. Vorsitzender und Geschäftsführer MGH 

Klaus Pusch  Tel.: 09129 2945636 info@awo-wendelstein.de  

 
Finanzvorstand und stv. Geschäftsführerin MGH 

Margot Pusch  Tel.: 09129 2226  buero@awo-wendelstein.de 

 
Geschäftsstelle MGH 

Corinna Kohler  Tel.: 09129 2945637 c.kohler@awo-wendelstein.de 
 
 

Öffnungszeiten Montag bis Freitag: 9 - 13 Uhr oder nach Vereinbarung 

mailto:info@awo-wendelstein.de
mailto:buero@awo-wendelstein.de
mailto:c.kohler@awo-wendelstein.de
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Die AWO Wendelstein ist  
offizieller Schulungspartner  
der Fa. Veeh. ® 
 
Wir bieten für Anfänger und  
Fortgeschrittene ein vielfältiges  
Mitmachprogramm  an: 
 
Ansprechpartnerin: Margot Pusch, Tel.: 09129 2226 
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Am Freitag ist Spielenachmittag im AWO Mehrgenerationenhaus 

Schafkopf ist ein traditionelles deutsches 
Kartenspiel. In seiner heutigen Gestalt als 
Bayerischer Schafkopf oder Bayerisch-
Schafkopf ist es eines der beliebtesten und 
verbreitetsten Kartenspiele Bayerns und 
angrenzender Regionen. Es gilt als Kultur-
gut und Teil der altbayrischen und der frän-
kischen Lebensart. 
 
Die Schafkopfrunde trifft sich jeden Frei-
tag von 14 bis 18 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus der AWO Wendelstein, Fran-
kenstr. 25 zu einem gemütlichen Nach-
mittag. 
Spielfreudige Interessenten/innen sind 
herzlich willkommen. 
 

Info für beide Spielgruppen: 09129 2226 
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Jahresrückblick 2024 
 
 

Volles Haus bei „Beat-Rock-Fasching“ der AWO-Rockers im Mehrgenerationenhaus   

Einhörner, Schlümpfe und Clowns tanzten zu Beatklassikern  
 

Kleinschwarzenlohe - Zum Ausklang der diesjährigen Faschingszeit konnten die „Recken 
von und zu Rock‘n Roll“ der AWO Wendelstein - die „AWO-Rockers - endlich wieder ihren 
traditionellen Faschingsabend mit dem Motto „Beat-Rock-Fasching“ abhalten. Zur großen 
Freude der Musiker war der Saal im Mehrgenerationenhaus voll bis zum letzten Platz und 
viele der Besucher nutzten die freien Flächen im Saal und im Vorraum gern zum Tanz. Ein 
Erfolgsgarant war zudem das Musikprogramm mit internationalen und deutschen Beat- 
und Rockklassikern der 1960er bis 1980er Jahre, das beim Publikum bestens ankam.    

 
Mehr als 90 Besucher fanden sich zur Freude der sechs Musiker der „AWO-Rockers“ im Saal 
des AWO-Mehrgenerationenhauses heuer ein, um unter dem Motto „Beat-Rock-Fasching“ einen 
tollen Abend mit internationalen und deutschen Beat- und Rockklassikern zu erleben. Das musi-
kalische Programm bot für alle etwas, ob von den Beatles, den Rolling Stones oder anderen 
deutschen wie internationalen Musikstars der 1960er bis 1980er Jahre. Der Saal war voll bis zum 
letzten Platz und viele ließen sich von der Musik auch gern zum Mittanzen animieren. Auch dafür 
war an der Feier genug Platz vor der Bühne und im Vorraum.   
Und die „Recken von und zu Rock‘n Roll“ freuen sich jetzt schon auf ihren nächsten großen öf-
fentlichen Auftritt: Am Sonntag, 28. April 2024, sind sie erstmals in das Programm des Wendel-
steiner „Jazz und Blues Open“ eingebunden und zeigen ab 15 Uhr am Badhausplatz in Wendel-
stein ihr musikalisches Können.      (jör) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die gute Stimmung der mehr als 93 Besucher im vollbesetzten Saal des  
AWO-Mehrgenerationenhauses und bekannte Beat- und Rockklassiker  
aus den 1960er bis 1980er Jahren waren heuer Erfolgsgaranten für den  
perfekten „Beat-Rock-Fasching“ bei der AWO Wendelstein mit den  
„AWO-Rockers“ als musikalischem Aushängeschild.     
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AWO-OV Wendelstein: Rückblick auf die Aktivitäten 2023 im Ortsverband und 
MGH 

Gemeinsames Frühstück kommt als neues Angebot gut an    

 

Kleinschwarzenlohe - Der Rückblick auf 2023 als erstes „relativ normales Jahr seit 
Corona“ und Neuerungen sowie die Entwicklung des Gesamtangebots im „Mehrgenerati-
onenhaus“ waren Hauptpunkte der aktuellen Generalversammlung im AWO-Ortsverband 
Wendelstein: Für Vorsitzenden Klaus Pusch war 2023 dabei in doppelter Hinsicht erfolg-
reich, denn nach dem „durchmischten“ Vorjahr 2022 mit Mitgliederverlust trotz einem 
wieder wachsendem Veranstaltungsangebot ist der Ortsverband in 2023 wieder gewach-
sen und konnte zudem erneut seine Veranstaltungsvielfalt als „Mehrgenerationenhaus“ 
ausbauen.    
 
Ein besonderer Gruß von 1.Vorsitzendem Klaus Pusch galt zu Beginn der Versammlung den 
Ehrengästen vom AWO-Kreisverband mit Christine Heller und Maximilian Lindner sowie Cornelia  
Griesbeck als Vertreterin der Marktgemeinde. Zur persönlichen Freude, so Klaus Pusch, sei 
2023 fast immer so positiv verlaufen wie noch im Vorjahr erhofft im Hinblick auf weitere Verbes-
serungen bei der Möglichkeit für Aktivitäten. Ebenso ist die Mitgliederzahl wieder gewachsen. Im 
Namen der  Gemeinde dankte Cornelia Griesbeck allen Aktiven im Ortsverband und speziell 
Margot und Klaus Pusch für deren Einsatz seit 25 Jahren, daß die AWO in Wendelstein so er-
folgreich ist.  
Gerade derzeit sei es wichtig für unsere Gesellschaft für alle Angebote und gute Anlaufstellen für 
Hilfe in verschiedenen Lebenslagen und aus unterschiedlichen Situationen heraus zu bieten, 
dabei  niemanden auszuschließen und offen zu sein für Menschen jeglicher Art und Gesinnung. 
Für den AWO-Kreisverband Mittelfranken Süd oblag Co-Vorsitzender Christine Heller ein Gruß-
wort. Mit Blick auf das anhaltende Auseinanderdriften der Gesellschaft an „politische Randzo-
nen“ sah sie die AWO und ihre Leitmotive als Gegenmodell mit dem Ziel, die Gesellschaft zu-
sammenzuhalten. Dies bedeute aber auch „Spaltern“ keine Möglichkeit zu geben für deren 
Ideen.  
 
Soziale Vereinigungen verstärken Zusammenarbeit 

Eine Möglichkeit, den Zusammenhalt in der Gesellschaft zu stärken, sei eine starke und bessere 
Vernetzung mit anderen lokalen Sozialeinrichtungen: Ein gutes Beispiel in der Region ist die 
jüngst beschlossene Zusammenarbeit des AWO-Kreisverbands Mittelfranken Süd mit der Fami-
lien- und Altenhilfe in Schwabach. Der Erfolg solcher Netzwerke habe sich 2023 gezeigt, als die 
AWO als Träger des „Mehrgenerationenhauses“ vor Ort angesichts geplanter Kürzungen in der 
staatlichen Förderung die Bundestagsabgeordneten des Stimmkreises persönlich zum Informati-
onsbesuch eingeladen hatte und diese Beschlüsse inzwischen zurückgenommen wurden.     
Klaus Pusch eröffnete als Vorsitzender den Rückblick auf 2023 mit dem Dank an alle Helferinnen 
und Helfer und Mitverantwortliche im Ortsverband, deren Mithilfe überhaupt erst die Vielzahl an 
Veranstaltungsangebote ermöglicht habe. Welche erfolgreiche Entwicklung der AWO-
Ortsverband insgesamt seit den 1990er Jahren hinter sich habe, zeigt sich sowohl an der Mit-
gliederzahl wie auch anschaulich an den Veranstaltungsangeboten für die Mitglieder: 1996/97 
wurde erstmals ein Jahresprogramm gedruckt und ist seitdem ein gutes Informationsmittel für die 
Öffentlichkeit. Eine weitere wichtige Anerkennung war zudem der Zuschlag fürs „Mehrgeneratio-
nenhaus“. 
 
Nach „durchwachsener“ Bilanz 2022 war 2023 wieder insgesamt ein Erfolg   
2022 habe das „Hochfahren“ der Veranstaltungsangebote zwar wieder insgesamt 324 Aktivitäten 
ermöglicht, die Teilnehmerzahl blieb aber hinter den Erwartungen zurück und der Ortsverband 



 
 
 

 
 

gefördert vom                                                                     -11- 

verlor etliche Mitglieder bei einer Gesamtzahl zum Jahresende 2022 von 588 Personen. 2023 
stieg die Veranstaltungszahl nochmals auf 420 Termine mit insgesamt 4069 Teilnehmern. Vor 
allem aber ist die Mitgliederzahl gewachsen: Zu Jahresende 2023 hatte der AWO-Ortsverband 
605 Mitglieder. Die an der letzten Mitgliederversammlung erhoffte Rückkehr zum „Regelbetrieb“ 
im MGH und einer erfolgreichen Gesamterholung im Ortsverband sei damit eingetreten.       
Ein Schwerpunkt im Gesamtprogramm sind die musikalischen Angebote: Drei große Auftritte vor 
Ort und weitere auswärts hatten die „awoRockers“, bei der Veeh-Harfengruppe war die Auffüh-
rung „Im Märchenwald“ gemeinsam mit den Kindern des AWO-Kindergartens in der Rangauhalle 
ein Höhepunkt. Neu und gern genutzt waren 2023 die vierteljährlichen „Frühstücksangebote“ und 
für den Nachwuchs gab es im Sommer eine „Kinderparty“ gemeinsam mit dem AWO-Räderwerk 
als Jugendeinrichtung. Gut ausgelastet sind zudem die sportlichen Angebote mit „Smovey Fit“ 
und „Qi Gong“ und eine starke Sparte sind auch die zwei „PC-Clubs“ sowie die „IT-
Sprechstunde“.    
 
Bundestagsabgeordnete zu Besuch im Mehrgenerationenhaus 

Im Nachhinein ein Erfolg war zudem die bundesweite Aktion der „Mehrgenerationenhäuser“, ihre 
zuständigen Bundestagsabgeordneten zum Besuch vor Ort einzuladen - leider jedoch aus einem 
unschönen Anlass: Die Bundesregierung hatte geplant, die Fördermittel für das „MGH-Projekt“ in 
erheblichem Umfang zu kürzen. Inzwischen habe es - vielleicht auch durch diese Besuche - bei 
der Bundesregierung ein Umdenken gegeben. Der Kassenbericht von Margot Pusch beschloss 
die Reihe der Berichte und mit dem Lob der Kassenprüfer für gute Kassenführung folgte ein-
stimmig die Entlastung des Gesamtvorstands. 
Im Ausblick auf 2024 und unter „Verschiedenes“ hatte Klaus Pusch bekanntzugeben, daß Heiko 
Dallhammer aus gesundheitlichen Gründen als derzeitiger Stellvertreter sein Amt aufgeben muß, 
den Ortsverband aber weiterhin im Rahmen der „IT-Sprechstunde“ aktiv unterstützt. Als Beisitzer 
wird Maximilian Lindner für Gaby Kohlert in den erweiterten Vorstand nachrücken. Da zudem die 
örtliche Feuerwehr vom 19. bis 21.Juli ihr 125jähriges Bestehen feiert, verschiebt die AWO ihr 
Sommerfest mit Ehrungen auf ein vorheriges Wochenende und freut sich mit der Feuerwehr auf 
ein hoffentlich gelungenes Jubiläumswochenende.               (jör) 
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Gelungene Premiere für die awoRockers beim Wendelsteiner „Jazz-Blues-Open“   

Beat- und Rockmusik für 300 Begeisterte am Badhausplatz  

 

Wendelstein - Eine gelungene Premiere, die zudem einem guten Zweck diente, hatten die 
„awoRockers“ mit ihrem Auftritt am Badhausplatz im Rahmen des großen Programms der 
„Jazz-Blues-Open“-Tage 2024 in Wendelstein: Bei idealem Auftrittswetter zum Mittanzen 
und Musikgenießen kamen gut 300 Musikbegeisterte zu dem dreistündigen Live-Konzert 
und wurden mit Klassikern der Beat- und Rockära ab den 1960er Jahren bis zu moderne-
ren Stücken der 1990er Jahre „verwöhnt“.     
 
Wenn es die „AWO-Rockers“ vom örtlichen AWO-Ortsverband als lebenslang begeisterte Freun-
de von Beat- und Rockmusik live „krachen lassen“, stehen insgesamt 393 Jahre Musikleiden-
schaft auf der Bühne: Und dies merkte man den „Recken von und zu Rock‘n Roll“ auch mit gro-
ßer Freude beim Konzert an, als sie heuer ihre Premiere im Hauptprogramm des Jazz-Blues-
Open in Wendelstein hatten: Vor gut 300 Musikfreunden aller Altersstufen boten Klaus Pusch 
(Bandleader, Gitarre), Reini Wagner (Schlagzeug, Vocal), Wolfgang König (Bass), Chris Bach 
(Sologitarre), Manfred Ludwig (Gitarre, Vocal) und Peter Glück (Keyboard) gern ihr Bestes. 
Gemeinsam mit Harry Büchs (Technik) im Hintergrund streckten die begeisterten Musiker, die 
alle in ihrer Jugend in den 1960er Jahren in regionalen Bands spielten und immer noch gern be-
kannte Stücke der 1960er Jahre bis in die Jahre nach 1990 als „awoRockers“ präsentieren, dem 
Alter sprichwörtlich „die Zunge heraus“. Ihr Repertoire mit international bekannten Stücken von 
Beat-, Country-, Blues-, Pop- und Rock‘n Roll-Größen kam zudem gut beim Publikum am Bad-
hausplatz im Wendelsteiner Altort an und außer Mitsummen, Mitsingen und Mitfeiern der Klassi-
ker wagten auch einige ein flottes Tänzchen auf der Freifläche. 
 
Verkaufserlös der Getränke für AWO-Kindergarten „Pfiffikus“            

Auf drei Stunden Musikprogramm mit knapp 30 Stücken samt Zugaben verteilt, boten die Stücke 
für die Zuhörer eine musikalische „Zeitreise“ in die eigene Jugend wie auch in die der Eltern und 
Großeltern: Ob „Eight days a week“ der Beatles, „Lay down Sally“ (Eric Clapton), „Celebration“ 
von „Cool & the gang“ oder „Achy breaky heart“ von B.R.Cyrus - alle im Publikum hatten mit gro-
ßer Sicherheit zu einem oder mehr Stücken besondere Erinnerungen. Und die Premiere war zu-
gleich ein Benefizkonzert: Der Erlös der beim Konzert verkauften Getränke geht komplett an die 
Wendelsteiner AWO-Kita „Pfiffikus“ für dortige Projekte.       (jör) 
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AWO Sommerfest am 06.07.2024, Um 14 Uhr      
(Sturm, Gewitter, Hagel …) 
 

 
Das ging ja schon mal stürmisch los … 
 

AWO-Ortsverband Wendelstein feierte trotz Starkregens gelungenes Sommerfest  

Mitgliederehrungen und Square Dance bei AWO-
Sommerfest 

 

Kleinschwarzenlohe - Aufgrund angekündigter Regenfälle musste der Wendelsteiner A-
WO-Ortsverband heuer für sein Sommerfest „doppelt“ vorbereiten und prompt setzte 
auch mit Beginn des Fests um 14 Uhr Starkregen ein. Der AWO-Ortsverband ließ sich sein 
Fest im Mehrgenerationenhaus deswegen jedoch nicht verderben, sondern feierte unter 
dem Motto „Improvisieren“ im Haus weiter. Ganz in der Tradition des Ortsverbands gehör-
ten neben dem kulinarischen Angebot, Vorführungen von Gastgruppen und einem gelun-
genen Auftritt der „AWO Rockers“ auch eine Tombola wieder zum Festprogramm und Eh-
rungen für bis zu 60 Jahre Vereinstreue waren ein weiterer Programmpunkt. 
 
Kurzfristig in den Saal des Mehrgenerationenhauses wegen Regens verlegt, hieß 1.Vorsitzender 
Klaus Pusch hier Christine Heller als Co-Vorsitzende des AWO-Kreisverbands Mittelfranken Süd 
ebenso herzlich willkommen wie 3.Bürgermeister Dr. Jörg Ruthrof für die Gemeinde. Das Thema 
„Improvisation ist alles“ galt aufgrund der Unwettersituation für die ganze Feier: Die Kindergrup-
pe von der AWO-Kita „Pfiffikus“ eröffnete das Festprogramm mit zwei Tänzen und einem Lied. 
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Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen folgte die Mitgliederehrung mit dem Dank für zehn-
jährige Zugehörigkeit bis zu 60 Jahren Vereinstreue.  
Alters- und terminbedingt konnten nicht alle zu ehrenden Mitglieder persönlich kommen, umso 
mehr freute sich Klaus Pusch über die anwesenden Mitglieder oder Angehörige als Vertretung. 
Für zehn Jahre AWO-Treue gab es für Sieglinde und Gerd Brandmüller, Sieglinde und Jürgen 
Brizius, Saliha Cilgin, Bärbel und Günter Duschek, Hatice Kömürcü, Helga Kummer, Gerda Ku-
schick, Sieglinde Langmantel, Ischtwan Limbach, Regina Maier, Karin Nieschwietz, Hans Petter, 
Gerda und Hans Polster, Luise Rosa, Marianne und Hans Rudolf, Hans Schmitt, Andreas Schro-
eder, Eberhard Vogel, Anna Wendl und Anna Zeiler eine Urkunde samt Ehrennadel und Gut-
schein.                
 
Ehrungen und Geschenke für bis zu 60 Jahre Vereinstreue 

Für 20jährige Treue zur AWO wurden Urai und Albert Martin, Susanne und Heiko Dallhammer, 
Gertrud Gotthardt, Viatcheslav Kalmulin, Carmen Karmasin, Carmen Kleitsch, Karoline Kofr, Ag-
nes Limbach,  Sylvia sowie Alexander, Marc und Rene Pusch, Brigitte und Gustl Steyer, Lukas 
Taucherbeck und Helene These geehrt. Seit 25 Jahren sind Kerstin und Rainer Boeck, Petra und 
Herbert Daurer, Marianne und Reiner Dorstewitz, Ingrid Gastner, Anna Lena Haubner, Karl-
Heinz Herrmann, Horst Klug, Irene und Siegfried Maly, Annemarie Mannhardt, Marianne Pinz-
ner, Bernadette Schardt, Kirsten und Michael Stadick und Christiane Tober AWO-Mitglieder.               
Serife Bölukbasi, Ilona Bumm, Brigitte Büschel, Werner Frisch, Erhard Fromberger, Elonie Gold-
fuß, Petra Grabinger, Elisabeth Grübl, Marga Hagen, Günter Lang, Gunda Ortner, Margot und 
Klaus Pusch, Marion Schäfer, Sonja Scherbel, Marianne Stiller und Manfred Werner halten der 
AWO seit 30 Jahren schon die Treue und erhielten dafür eine Urkunde. Für 40 Jahre Treue gab 
es  eine besondere Ehrung für Hans-Georg Kollischon und Karl-Heinz Walther. Für Armin Mayer 
stand die seltene Ehrung für 60jährige Mitgliedschaft an, er bekommt seine Ehrenurkunde mit 
weiteren Präsenten nachträglich persönlich überreicht.  
 
„Doppelte“ Ehrung für Klaus Pusch 
Nach der Mitgliederehrung nahm Christine Heller als Co-Vorsitzende des AWO-Kreisverbands 
eine weitere Auszeichnung vor: Sie ehrte Klaus Pusch für 25 Jahre als 1.Vorsitzender des AWO-
Ortsverbands Wendelstein. Im Dezember 1994 zum Ortsverein gekommen, war er von 1995-
1999 stv. Vorsitzender  und wurde  1999 von den Mitgliedern zum 1.Vorsitzenden gewählt. 
 „Damit bist du inzwischen der dienstälteste Ortsvorsitzende unseres Kreisverbands“ 

würdigte sie seine Verdienste. Seine Zähigkeit mit viel Herzblut und viel Unterstützung durch 
seine Frau Margot habe dem Ortsverein zu seiner heutigen Größe und breitem Mitmachangebot 
verholfen. 
Er hat unnachgiebig dafür gearbeitet, dass die AWO in Wendelstein den landkreisweiten Zu-
schlag für das damalige Bundesprojekt „Mehrgenerationenhaus“ erhalten hat und ist seither ge-
meinsam mit seiner Margot „Herz und Seele“ der hiesigen MGH-Aktivitäten für alle Generatio-
nen. Und sein großes AWO-Herz schlägt auch für die Musik, ob mit der Veehharfen-Gruppe oder 
der Gründung der „AWO Rockers“ mit ihm als aktivem Mitglied. Wie sehr diese Aktivitäten die 
große AWO-Familie erfolgreich repräsentieren, zeige der Erfolg der AWO Rockers bis hin zu 
Musikfans in der bayerischen Staatsregierung.     
Damit es am Sommerfest nicht nur beim Lob für die „AWO Rockers“ blieb, hatte das Ensemble 
im weiteren Festverlauf Gelegenheit, sein Können zu präsentieren: Bekannte und internationale 
moderne „Klassiker“ bis um 1980 gehörten ebenso wie „Gassenhauer“ der „Wirtschaftswunder-
zeit“ und neu einstudierte Lieder zum musikalischen Programm für die zahlreichen Mitglieder im 
Saal des Mehrgenerationenhauses. Davor begeisterten als weitere Vorführung vier Tanzpaare 
samt „Caller“ von der Square Dance-Gruppe „Sputniks“ aus Fürth die Mitglieder der AWO und 
gaben Einblicke in ihre besondere Tanztraditionen mit festen Tanzfiguren nach Ansage.           
(jör) 
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Bild 1 (jör): Beim diesjährigen Sommerfest konnte der AWO-Ortsverband Wendelstein viele langjährige Mitglieder für 
zehn- bis zu 60jährige Mitgliedschaft auszeichnen, zur Ehrung war auch Co-Vorsitzende Christine Heller (5.v. links) 
vom AWO Kreisverband „Mittelfranken Süd“ anwesend.      
 

 
Bild 2 (jör): Ein Höhepunkt des Sommerfests war der Auftritt der Kindergartenkinder von der Kita „Pfiffikus“ mit drei 
Tänzen und Liedern.  
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Bild 3 (jör): Ebenfalls ein Höhepunkt am Sommerfest: Vier Tanzpaare der Square Dance-Gruppe „Sputniks“ aus 
Fürth zeigten ihre Tänze mit festen Tanzfiguren, die jeweils vom „Caller“ (Ansager) während der Musikstücke vorher 
gerufen werden.    
 
 

Besondere Ehrung für Klaus Pusch 
 
Anlässlich der Mitgliederehrung am Sommerfest der AWO Wendelstein nahm Christine Heller als 
Co-Vorsitzende des AWO-Kreisverbands eine weitere Auszeichnung vor: Sie ehrte Klaus Pusch 
für 25 Jahre als 1.Vorsitzender des AWO-Ortsverbands Wendelstein. 

Im Dezember 1994 zum Ortsverein gekommen, war er von 1995-1999 stv. Vorsitzender  und 
wurde  1999 von den Mitgliedern zum 1.Vorsitzenden gewählt. 
 
„Damit bist du inzwischen der dienstälteste Ortsvorsitzende unseres Kreisverbands“ wür-

digte sie seine Verdienste. Seine Zähigkeit mit viel Herzblut und viel Unterstützung durch seine 
Frau Margot habe dem Ortsverein zu seiner heutigen Größe und breitem Mitmachangebot ver-
holfen. 
Er hat unnachgiebig dafür gearbeitet, dass die AWO in Wendelstein den landkreisweiten Zu-
schlag für das damalige Bundesprojekt „Mehrgenerationenhaus“ erhalten hat und ist seither ge-
meinsam mit seiner Margot „Herz und Seele“ der hiesigen MGH-Aktivitäten für alle Generatio-
nen. Und sein großes AWO-Herz schlägt auch für die Musik, ob mit der Veehharfen-Gruppe oder 
der Gründung der „AWO Rockers“ mit ihm als aktivem Mitglied. Wie sehr diese Aktivitäten die 
große AWO-Familie erfolgreich repräsentieren, zeige der Erfolg der AWO Rockers bis hin zu 
Musikfans in der bayerischen Staatsregierung. 
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v.li. Finanzvorstand Margot Pusch, 1.Vorsitzender Klaus Pusch AWO Wendelstein und Co-Vorstand Christine Heller 
AWO Kreisverband Mfr-Süd 
 
 
 
 

Veeh-Harfengruppe der AWO: „Sommerkonzert“ am Badhausplatz in Wendelstein 

Mozart-Menuette, Filmtitel und Donauwalzer im Programm 

 

Wendelstein - Mit einem besonderen Konzert endete heuer das Veranstaltungsprogramm 
mit vier Kulturangeboten jeweils am Sonntagnachmittag am Badhausplatz in Wendelstein. 
Den musikalischen „Schlußpunkt“ boten die „AWO-Angels“ - das Veeh-Harfenensemble 
der Wendelsteiner AWO mit ihrem einstündigen Programm, das anhand der Musikstücke 
aus verschiedensten Zeiten und Stilen die Vielseitigkeit der „Veeh-Harfe“ präsentierte.     
 
Seit vielen Jahren ist die Veeh-Harfengruppe unter der Leitung von Margot Pusch eines der Mu-
sikensembles im AWO-Ortsverband Wendelstein, bereichert in und um Wendelstein das musika-
lische Kulturleben, und hatte auch weit über die Region hinaus schon Konzerte sowie Auftritte. 
Die feine wie zarte Klangstärke des Instruments, die sich üblicherweise in Kirchenräumen oder 
im Saal ideal „ausbreitet“, erwartete diesmal beim Konzert im Freien eine neue Erfahrung - und 
das Wagnis gelang trotz Lage des Badhausplatzes an der Hauptstraße auch dank der guten 
Tontechnik im Hintergrund.              
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Das zehnköpfige Ensemble der „AWO-Angels“ eröffnete das Konzert „klassisch“ mit dem Walzer 
„An der schönen blauen Donau“ von Johann Strauss. Die musikalische Vielseitigkeit war zudem 
bei Stücken wie etwa dem Filmtitel zu „Dornenvögel“, mehreren Menuetten von Vater Leopold 
und Sohn W.A.Mozart und einem Stück aus Händels „Feuerwerkmusik“ miterlebbar. Eine „Polka 
ohne Trio“ und traditionelle Weisen wie „In der Pfarrgass“ zeigten im Programm des Ensembles 
mit über 20 Stücken ein weiteres musikalisches Element dieses Instruments. Mit „Amazing 
Grace“ als Zugabe dankte das Ensemble den gut 100 Zuhörern am Badhausplatz für den Beifall.       
(jör) 
 

 
 
Foto (jör): Nachdem es am Morgen noch geregnet hatte, zeigte sich am Nachmittag wieder die Sonne und die Veeh-
Harfengruppe der AWO schaffte es beim Konzert am Badhausplatz mit ihrer Musik die letzten grauen Wolken zu 
vertreiben. Das musikalische Programm des Ensembles von Barockmusik über Klassik bis zum Filmtitel gefiel zu-
dem dem Publikum.       

 
Weitere Informationen zum Gesamtangebot und den Veranstaltungen der AWO Wendel-
stein im Mehrgenerationenhaus in der Frankenstraße 25 in Kleinschwarzenlohe gibt es im 
Internet unter www.awo-wendelstein.de und zu den aktuellen Bürozeiten Mo.-Fr. von 9 bis 
13 Uhr unter 09129 / 2226.   
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AWO-SEMINAR 13.-15. September 2024  

ABG Tagungszentrum, Beilngries 07:00 Uhr 

 

 
Freitag, 13.09.2024 
15:30 Uhr Begrüßung 
16:00 Uhr Auf Draht gGmbH, zum Thema “Inklusion als Beruf(ung)” 
17:30 Uhr Karin Drechsel – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) zum Thema 
“Wege zur Inklusion im Ehrenamt” 
18:30 Uhr Abendessen 
19:30 Uhr Kamingespräch mit Sven Ehrhardt Geschäftsführer 
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Samstag, 14.09.2024 
Workshops 
09:00 Nicole Hau zum Thema:“Brücken bauen zur Vielseitigkeit” 
11:00 Birgit Mair zum Thema: “Extrem rechte Bewegungen in Franken” 
13:00 Uhr Mittagspause 
14:00 Uhr Bewegung & Sport 
18:00 Uhr Feedback & Austausch 
18:30 Uhr Abendessen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag 15.09. 
09:00 Uhr Ines Schilling zum Thema “Das nehme ich mir mit - Achtsamkeit, eine ressourcenvolle 
Reise”  
10:30 Uhr Geförderter Austausch von Haupt- und Ehrenamtlichen mit Impuls  
11:00 Uhr Stefan Wolfshörndl Landesvorsitzender AWO Bayern zum Thema “Inklusion in der 
AWO” 
13:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
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Frühstück bei der AWO Wendelstein 
Mit 5 Euro bist du dabei. Bitte anmelden 09129-2226, sonst sind alle Plätze schon vergeben. 
 
Seit über einem Jahr hat sich das vierteljährliche Gemeinschaftsfrühstück  Frühling – Sommer – 
Herbst – und Winter im Mehrgenerationenhaus im Ortsteil Kleinschwarzenlohe durchgesetzt. 
 

Hier ein paar Impressionen vom  Herbstfrühstück am 19.09.2024 
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Mineralienfahrt in den Schwarzwald 
 
Vom 20.09. – 23.09.2024 waren wieder die Halden der Grube Clara im Schwarzwald (Wolfach) 
geöffnet. Unsere AWO Mineraliengruppe hatte ein paar wunderschöne warme Tage um nach 
schönen Steinen zu buddeln. 

 
 
Die Einfahrt zur Grube, hier geht’s 800 m in die Tiefe 
Die Firma Sachtleben in Oberwolfach betreibt das letzte aktive Bergwerk in Baden-Württemberg, 
in dem in einer Tiefe von 800 Metern Industrie-Mineralien abgebaut werden: die Grube Clara. In 
dem Bergwerk kann man fast überall mit dem Auto hinfahren. 
Die Grube Clara im Rankachtal in Oberwolfach fördert seit mehr als 125 Jahren kontinuierlich 
Schwerspat- und seit über 45 Jahren Flussspaterz. Die Verarbeitung zu verkaufsfähigen Produk-
ten erfolgt in der Aufbereitung in Wolfach. 
Mit hohem technischen Standard gewinnen unsere Bergleute jährlich von 100.000 – 130.000 
Tonnen Roherz. Der hoch technisierte Betrieb arbeitet in einer seit dem Mittelalter bekannten 
Gangerzlagerstätte  mit Bohr- und Sprengtechnik, neuerdings auch mit mechanischer Gewin-
nungstechnik. Mit teilweise ferngesteuerten Radladern wird das Erz gefördert. Die Sicherung der 
Strecken erfolgt hauptsächlich mit stahlfaserverstärktem Spritzbeton und Gebirgsankern. 
Die gewonnenen Erze werden unter Tage über Sturzrollen auf LKW verladen und direkt zur Auf-
bereitung in Wolfach transportiert. 
 
Die Grube Clara ist als eine der mineralienreichsten Gruben der Welt unter Sammlern bekannt. 
Auf der neben der Aufbereitung gelegenen “Mineralienhalde Grube Clara”  können Sammler ih-
rem Hobby legal und ungefährdet nachgehen. 
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Auf den Halden 
 

  
 

  
Eifrig wird gebuddelt      der Lohn: klarer blauer Fluorit 
 
  



 
 
 

 
 

gefördert vom                                                                     -25- 

Mineraliengruppe der AWO Wendelstein bot besondere Jugendfreizeit-Aktivitäten 

Edelsteinschleifen, Goldsuchen und ein Besuch im Vulkan    

 

Wendelstein - Nicht nur mit einem Freizeitangebot, sondern gleich mit drei Angeboten, hat 
die AWO Wendelstein mit ihrer Mineraliengruppe heuer das Ferienprogramm der Gemein-
de Wendelstein bereichert. Zwei Exkursionen führten zu besonderen geologischen Punk-
ten in Bayern und im AWO-Mehrgenerationenhaus gab es Gelegenheit, unter fachlicher 
Aufsicht Edelsteine zu schleifen. Erfreulich war für die AWO auch, daß die drei Angebote 
großes Interesse bei den Kindern fanden.                 
 
Gemeinsam mit Gustl Steyer als Leiter der Mineraliengruppe führte die erste der beiden Fahrten 
in die Oberpfalz nach Parkstein. Dort erinnert ein Basaltkegel daran, daß vor langer Zeit ein Vul-
kan hier aktiv war - den Alexander von Humboldt den „schönsten Basaltkegel Europas“ genannt 
hat. Neben Führungen durch die frühere Vulkanlandschaft beim heutigen Ort ist ein „Vulkanmu-
seum“ direkt beim Kraterrest Teil des geologischen „Vulkanerlebnis Parkstein“. Ein Höhepunkt 
des Ausflugs war ein miterlebbarer stündlicher Vulkanausbruch im Museum für die Besucher-
gruppe von der AWO aus Wendelstein.       
Um Gold ging es beim zweiten Ausflug: Diesmal war Goldkronach im Fichtelgebirge das Ziel der 
Gruppe. In Goldkronach wurde seit dem Mittelalter Gold bergmännisch abgebaut. Heute erinnert 
noch ein Besucherbergwerk im ehemaligen örtlichen Bergbaurevier an diese Zeiten, ein Museum 
zur Bergbaugeschichte im Ort, und es gibt das Angebot, sich selbst als Goldwäscher zu betäti-
gen. Das dritte Angebot war eine Premiere für die Mineraliengruppe: Beim Edelsteinschleifen im 
AWO-Mehrgenerationenhaus durften die Kinder unter fachlicher Aufsicht vorgesägte Steinschei-
ben von Lapislazuli, Rodochrosit, Achat und Bernstein zu Schmuckstücken weiterbearbeiten.             
(jör) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Foto (AWO): Die Mineraliengruppe der AWO Wendelstein bot erstmals Edelsteinschleifen als Aktion beim jährlichen 
Ferienfreizeitprogramm an. Die teilnehmenden Kinder wurden dabei fachlich von Gustl Steyer (2.v. links hinten) als 
Leiter der Mineraliengruppe, Margot und Klaus Pusch als Ortsvorständen (links hinten und 2.v. rechts hinten) sowie 
Christoph Jäger (rechts hinten) vom AWO-Kreisverband und Daniel Buchholz (mitte hinten) vom Jugendbüro der 
Gemeinde betreut.    
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Am echten Vulkan in Parkstein 

Hinein geht´s in den Stollen vom Goldbergwerk Vulkanausbruch im Museum in Parkstein 

Am Erdbebensimulator war´s ganz schön wackelig 

Auf dem Weg zum Goldbergwerk in Goldkronach 

Drinnen war´s ganz schön eng 
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Von unserer Gruppenarbeit in den PC-Clubs 
 
Hallo Computerfreunde, 
die Bezeichnung „Künstliche Intelligenz“ (KI) ist ein moderner Begriff, der heutzutage sehr oft 
verwendet wird und als Teilgebiet der Informatik nichts anderes als Anstrengungen zur Intelli-
genzförderung nicht von Menschen sondern von Maschinen beinhaltet.  
Der PC-Club 1 trifft sich jeden Donnerstag (außer in den Schulferienzeiten) ab 14:00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus der AWO, Frankenstraße 25,  90530 Kleinschwarzenlohe. Bei diesen 
Veranstaltungen werden von den Teilnehmern intensive Anstrengungen unternommen, um von 
den Computer-Maschinen, d.h. von den mitgebrachten Laptops, akzeptable Leistungen  heraus 
zu kitzeln. Ohne Zweifel dient dieses Meeting zum geistigen Wohle des Computer-Bedieners, so 
dass man geneigt ist, es als Intelligenzförderung des Bedieners zu sehen und  als Beitrag zur 
Verbesserung der  „Natürlichen Intelligenz“ (NI) einzustufen. Dies ist, weil es die Fähigkeit des 
Lernens in profunder Weise vervollkommnet, ein außerordentlich löbliches Tun, zweifelsohne ein 
nachhaltiges Unterfangen und sicherlich höher zu bewerten als die o.g. KI. 
In so einer Gemeinschaft muss es aber auch jemand geben, der den heutigen Stand  der Com-
putertechnologie beherrscht, der sie erklären und verschiedene Anwendungen aufzeigen und 
weiter vermitteln kann. Das ist glücklicherweise im PC-Club 1 durch den 1. Vorsitzenden des 
Vorstands der AWO-Wendelstein, Dipl.-Ing. Klaus Pusch, gegeben, der in seinem langen Berufs-
leben in der Computertechnologie beheimatet war und u.a. durch seine intensive Tätigkeit in den 
PC-Club-Kursen auch heute noch ist.  
Übrigens für finanzorientierte Befürworter: Die Teilnahmekosten sind im Mitgliedsbeitrag bei der 
AWO-Wendelstein enthalten -  ein besseres Angebot erhält man nirgends. 
Da wir uns alle mit Du anreden, erlauben wir uns, Dich gerne am Donnertag um 14:00 Uhr im 
AWO-Mehrgenerationenhaus,  Frankenstraße 25,  90530 Kleinschwarzenlohe, einzuladen. 
Herzlichst  
 
Dr. Friedherz Becker 
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Veehharfen®-gruppe „awoAngels“ im  AWO Mehrgenerationenhaus 

Rockband „awoRockers“ im  AWO Mehrgenerationenhaus. 
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Veehharfenkonzert der „awoAngels“ im AWO Pflegeheim Wendelstein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kinderfest im AWO Mehrgenerationenhaus in Wendelstein/Kls. 
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Haltepunkte bei Veranstaltungen mit dem AWO Bus 
 
 
 
 
 
 
 

Röthenbach St./W. 
● Alte Salzstr. 
● Siedlung 
 

Wendelstein 
● Sperbersloher Str.(Gym.Kreisel) 
● Alter Bahnhof 
● Querstr. 

● Wiesenstr. 

Sorg 
● Feuerwehrhaus 
 

Großschwarzenlohe 
● Bierweg 
 

Kleinschwarzenlohe 
● Rangauhalle 

So finden Sie uns: 

  Kontaktdaten direkt aufs Smartphone 


